
Forstwirt/in

Kreis- und 
Hochschulstadt

Forstwirt in

Weitere Informationen & Kontakt

Gerne stehen wir Dir auch telefonisch für Fragen zur 
Verfügung. 

Du erreichst uns unter 
0291 205-222

Dein Ansprechpartner ist 
Dirk Hillebrand  
ausbildung@meschede.de

Bitte verzichte bei Deiner Bewerbung 
auf Bewerbungsmappen o.ä.

Kreis- und Hochschulstadt Meschede
Dirk Hillebrand Fachbereich 20 - Personal
Postfach 16 65
59870 Meschede

Tel. 0291 205-222
ausbildung@meschede.de

Unsere Internetseite informiert Dich ebenfalls über 
das Ausbildungs- und Studienangebot. 

www.meschede.de/ausbildung
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Zugangsvoraussetzungen für die Aus-
bildung

Grundsätzlich ist keine bestimmte schulische oder 
berufl iche Vorbildung vorgeschrieben. 

Sonstige Erfahrungen & Kompetenzen

Du solltest selbstständig arbeiten können und Dich 
nicht vor körperlicher Anstrengung scheuen. 

Voraussetzung für eine erfolgreiche Ausbildung ist 
Deine eigene Motivation. 

Ausbildungsvergütung

Als Auszubildende/r zum/zur Forstwirt/in erhältst du:

1. Ausbildungsjahr 1.218,26 €
2. Ausbildungsjahr 1.268,20 €
3. Ausbildungsjahr 1.314,02 €          

Fortbildungsmöglichkeiten

Nach einer dreijährigen Berufspraxis kann eine Forst-
wirtschaftsmeisterprüfung abgelegt werden. 

Weiterhin kannst Du Dich zum/zur Forstmaschinen-
führer/in, zum/zur Natur- und Landschaftspfl eger/in 
oder zum/zur Zapfenpfl ücker/in weiterbilden. In der 
Technikerschule in Lohr/Main besteht die zweijähri-
ge Ausbildung zum/zur Forsttechniker/in. 

Mit einer Fachhochschulreife ist ein Studium im Be-
reich Forstwirtschaft an einer Fachhochschule, mit 
einer allgemeiner Hochschulreife an einer Universität 
oder Hochschule möglich. 



Ausbildungsinhalte

Insbesondere die Fächer Waldwirtschaft und Land-
schaftspflege, Holzernte und Forsttechnik sowie 
Wirtschafts- und Sozialkunde stehen im Vordergrund 
der Ausbildung. 

Dabei lernst Du zum Beispiel wie ein Wald verjüngt 
wird oder wie man Waldbestände und den Jagdbe-
trieb schützen kann.  

Zur Ausbildung zählt ebenso die Pflege von Schutz- 
und Erholungseinrichtungen, das Sortieren und Ver-
messen sowie das Lagern und Liefern von Holz. 

Es wird Dir vermittelt, wie du Maschinen und Geräte 
bedienst, wartest und instandhältst. 

Zusätzlich lernst Du den Ausbildungsbetrieb und be-
triebliche Zusammenhänge kennen. 

Dazu gehören der Aufbau des Ausbildungsbetriebes, 
das Berufsbild selbst sowie das Arbeits-, Tarif- und So-
zialrecht. 

Aber auch Sicherheit und Gesundheitsschutz, der 
Umweltschutz und Organisations- und Arbeitsabläu-
fe spielen eine Rolle.

Aufgaben und Tätigkeiten 

Dein Arbeitsplatz Wald. 

Du arbeitest gerne draußen in der Natur, hast eine 
Vorliebe für Holz und bist handwerklich und tech-
nisch interessiert? Dann werde Forstwirt/in bei der 
Kreis- und Hochschulstadt.  
Zu Deinen Aufgaben als Forstwirt/in gehören vor al-
lem das Pflanzen und Ernten verschiedener Baum-ar-
ten, das Produzieren verkaufsfertiger Holzsortimente 
und viele weitere Aufgaben im Freien. 
 
Der Forstwirt/die Forstwirtin findet in NRW beson-
ders im Kommunal- und Privatwald, bei forstlichen 
Dienstleistungsunternehmen, im Garten- und Land-
schaftsbau oder als Selbstständiger Beschäftigungs-
möglichkeiten. 

Die Ausbildung im Überblick

Die dreijährige Ausbildung zum/zur Forstwirt/in be-
ginnt jeweils zum 1. August. Mit einer allgemeinen 
Hochschulreife, Fachhochschulreife, abgeschlosse-
nen Berufsausbildung oder nach einem Berufsgrund-
bildungsjahr ist eine Verkürzung auf zwei Jahre mög-
lich. 

Die Berufsschule und das forstliche Bildungszentrum 
für Waldarbeit und Forsttechnik NRW in Arnsberg 
vermittelt die weiteren Ausbildungsinhalte über-
betrieblich. Die praktische Ausbildung findet in der 
Kreis- und Hochschulstadt Meschede statt. 

Ausbildungsstandort - 
Kreis- und Hochschulstadt Meschede

Die Kreis- und Hochschulstadt Meschede ist zustän-
dig für alle Aufgaben der örtlichen Gemeinschaft. 

Sie stellt u.a. Einrichtungen zu Verfügung, die wir 
zum Leben benötigen wie Kindergärten und Schu-
len, Sportstätten, Schwimmbäder, Straßen, Plätze 
und vieles mehr.  

Die Kommune plant und erschließt Bau- und Gewer-
begebiete, fördert die Ansiedlung von Gewerbetrei-
benden und unterstützt eine attraktive Innenstadt- 
und Ortsteilentwicklung. 

Die Ordnungsverwaltung unterstützt neben Polizei 
und Justiz die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger. 

Die innere Verwaltung beschäftigt sich hingegen mit 
Themen des Personals und den Finanzen der Stadt. 
Die Aufgaben der Kreis- und Hochschulstadt gestal-
ten sich entsprechend vielfältig.     

     


